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POLITISCHE UNDiSCHAU
Von Wirtschaft und /Schulden

—an— 12 861 000 Franken beträgt der Befnebsäber-
spJwss der SBB im ./tmi, 2 751 000 Fr. ?ce»i<yer «Zs im Jwwi
des Forya/w'e.v. Jeder öffentlich abgelegten Monatsreeh-

nung folgt der lapidare Schlussatz; «Aus dem Betriebs-
iiberschuss sind die Kapital- und Abschreibungskosten zu
bestreiten.» Schade, dass man nicht jedesmal liest: Ka-
pitallast soviel, Zinsen soviel, eventuell Rücklage in den
Sanierungsfonds im Hinblick auf Ablösung von Obliga-
tionen so und so viel usw. Dann erst bekäme man nämlich
ein Bild und könnte sich dauernd den Stand der SBB-
Finanzen vorstellen. Mit 12 mal 12,8 oder rund 150 Mil-
lionen BetriebsüberschusS Hessen sich, sofern man lauter
oprozentiges Geld hätte, und nichts amortisieren wollte,
3 Milliarden verzinsen, und bei gleichbleibendem Verkehr
läge die SBB-Wirtschaft sozusagen «im Gleichgewicht».

Die Frage nach der «Tragweite» eines monatlichen
Betriebsüberschusses von zwölf oder dreizehn Millionen,
das heisst, die Frage, wie weit sie den erforderlichen Zin-
sen- und Amortisationsdienst überschreiten, ist aber nicht
die einzige, welche sich der Leser der Monatsrechnungen,
abgesehen von Einzelheiten, Rückgang oder Zunahme von
Einnahmen und Ausgaben im Personen- und Güterver-
kehr, stellt..Es gibt pnmdsäteBcAe t/ebertegrwwye«, die www
jura/rfiscA .seif liefen JaAre«. verc/es.s'e« Auf. Es probiere
einer, der sich in Gesellschaft langweilt, einem intelli-
genten Bürger, Bauer oder Arbeiter die Frage zu stellen:
Köw-we» die ßtt«<fesöoÄ»-Mßiarde« tr(/e«demmaf
beza/df werde«? Wenn er das Gespräch noch interessanter
gestalten oder gar Aufregung hervorrufen will, mag er
weiterfragen: «/sf es WM«.seAerwwerf, da.s.s' der ß?md, dem
/ö die SBB ehye«///cA gehöre«, diese MiBiurde«, <ya«2 oder
doe/i zum 7'ed OTräcA-'besa/dG?» Und wenn er einen Auf-
rühr wiin;scht, stelle er die Behauptung auf: «Rückzahlung
wäre, auch wenn sie möglich würde, ein Unsinn!»

Wir kommen alle aus einer Welt her, die «Schulden»
als anormale Dinge, Rückzahlung aber als selbstverständ-
lieh betrachtet. Warum man praktisch, auch im Falle der
übrigen eidgenössischen Schulden, der ordentlichen wie
der ausserordentlichen, immer «wr <m die itedwAdio« bis
«m/ die Grenze des BrfräVdicAe?? denkt (mehr sollen ja
eigentlich auch die neuen ausserordentlichen Lasten nicht
erreichen), ist dem verständlich, der überlegt, dass Bzmd
M«d SBB die wiefdir/sfe« «AVsjpamsMfer» geworden sind;
wen möchte man als verlässlichen Schuldner wünschen
für sein Vermögen, das man doch irgendwo anlegen muss?
Man sieht, hier beginnt die «Gesamtwirtschaft», welche
uns besondere Gedanken über «Schulden» aufzwingt.

Catania und Orel
Wenn einmal die Geschichte dieses zweiten Weltkrie-

ges geschrieben wird, werden die Historiker das Juli-Ende
1943 als den Höhepunkt der Sommerschlachten, vielleicht
als den Moment der Entscheidung, sicherlich aber als
einen hochkritischen Abschnitt des Kriegsverlaufes he-
zeichnen. Die Mdüerb?« bombardiere« ersfmafe die Aei%e
Sfadi Born, sie zerstören die f/m/ormersfafio«e« des da-
fiewi.scAe« Ba/r/metees bei Bofogbta und fügen dieser wich-
tigsten Eisenbahnzentrale des Königreichs selbst schweren
Schaden zu, sie zersföre« A/essma /asf uoffegäwdü/, sie
machen sich an die DemoBerwmy de.r «dcAsDiegremfe«
Avdabri.s'eÄe« /Vary/däGe, so Grofowey sie suchen 7'wrm
heim und treffen damit, wie auch in Rom, die Industrie
und den Nachschub, kurz, es ist eine Steigerung des Luft-
krieges gegen Italien eingetreten, wie ihn vor einigen
Jahren nur Phantasten für möglich hielten.

Gleichzeitig wird d/e ywPGscAe 0//e«sire gegen das
fascistische Regime mit allen Mitteln fortgesetzt. Heber
den Städten wird das A/om/eV C'/mreMbs zmd BooseuëZfs
abgeworfen, welches Italien zur «ehrenvollen Kapitula-
tion» auffordert und die Alternative darlegt, entweder für
Hitler lind Mussolini zu sterben oder für Italien zu leben.
Das Regime gibt diese Botschaft dem Volke selbst be-
kannt, die Propagandastellen antworten und proklamieren
den verstärkten Widerstand gegen die «heuchlerischen
Versieherungen» der Angelsachsen, welche dem Lande
keine andere Zukunft anböten, als zum Kriegsschauplatz
gegen den Verbündeten zu werden. Die Aeusserungen des
Ministers PavoZmi und des Parteisekretärs Scorsa werden
in die Geschichte eingehen, entweder als Beweis für den
ungebrochenen Widerstand, in welchem Volk und Partei
einig waren, oder aber als letzten Versuch, ein schwer
geprüftes Volk zum Ausharren in einer immer wilder auf-
flammenden Hölle mitzureissen.

Die Bomben über Rom, welche auch eine dem Vatikan-
Staat gehörende berühmte Kirche total zerstörten, sind
wohl als politische Demonstration ebenso schwerwiegend
wie als militärische Anstrengung. Das italienische Volk
erfährt erstmals durch diese Bomben untrügliche Nach-
richten über den wahren Stand des Krieges, welchen die
Berichte über

S i zi 1 i en
mit mehr oder weniger Geschick zu verschleiern trachten
müssen, um nicht die ganze Schwere der Ereignisse
offenbar werden zu lassen. Die aapeDäcAstscAe« Mrmee»
röcAre« tmfer sebwere« Kämpfe« wyeßer ms /«were der
/«sef aor. Am 20. Juli waren im Westen Mpripenf tm'd
Bor/o Ew/mr/ode gefallen, hatte eine amerikanische Ko-
lonne Ca/FmiseB« südlich von E«»a, eine andere CaZta-
pirowe südöstlich davon genommen und rüstete sich zum
SZw-m r/eye« B/m« sdbsf. An der Ostküste standen am
gleichen Tage die Pray/f/ew A/o/?,Ayomer//.s', nach lieber-
schreitung dreier Flusshindernisse i« de« Forsfädfe« rem
Cairt/ria, griffen westlich der Stadt nach dem besten Flug-
platz der Insel, bei Gerbmi und drückten die Täler der
Cor».« Lwwtya tmd des Ddfamo /rmawf ebenfalls nach den
zentralen Gebieten der Insel.

Dieser Sturm gegen die Achsenpositionen, welcher
sich nach kaum einer Woche Invasion mit erstaunlicher
Schnelligkeit entwickelte, stand ganz offenbar im Zeichen
wachsender alliierter Uebermacht an Material und zu-
gleich an Mannschaften. Es erwies sich, dass die «ver-
sammelten Machtmittel zweier Weltreiche», welche die
italienische Propaganda dem Volke als Ursache der gelun-
genen Landung und der Fortschritte auf der Insel dar-
stellte, in der Tat enorme Leistungen aufwiesen.

Die strategische Bedeutung der Eroberung Ennas ist
nicht zu überschätzen. Cafama und das Festungsgebiet
des Hetwa müssen nach der weitgehenden ZersZörawy der
osZsDdis'cAe« Käsfewsbrasse fast ganz von Palermo aus
versorgt werden. Die Verbindung, und zwar die einzige
brauchbare Verbindung zwischen Palermo und Catania
aber führt über Enna. Es gibt kleinere Strassen und Wege,
die jedoch keine schweren Transporte bewältigen können.
Kein Wunder, dass am 20. Juli schon Nachrichten ver-
breitet wurden, die Achsentruppen befänden sich auf dem
Rückzüge. Der Westen der Insel sei bereits unhaltbar ge-
worden. Die Führung der Italiener bereite sich auf eine
Verteidigung im Brückenkopf von Messina vor, der

Bücher zur Unterhaltung und Belehrung. Billige Preise!
M. PEETZ, Buch-Antiquariat, Kramgasse 8, BERN
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?0i
Von ^VirtsicRaR untì ^îcRnIcîeir

—an— 12 8K1 000 kranken beträgt der ôe/n'ebs«àer-
sxàs à SSL im â»i, 2 751 000 ?r. «oewiAe»ià à. /»m
à ^c»°/àà deder Skkentliok akgel^ten Nonatsreod-
uung kvlgt à«r Is.pldA.rs Koklussatz: «às dem ôetrieds»
nbersebuss sind die Rapital- uncl /Vbsebreibungskosten zu
bestrelten.» sobade, dass man niât '

jedesmal liest: Ra-
pitallast soviel, Xinsen soviel, eventuell Rüeklage in den
sanieiaingskonds im ldinblivk auk Ablösung von Dbliga-
binnen su und so viel usw. Dann erst bekäme man nâmliok
ein Bild und könnte sieb dauernd den stand cler 3BB-
Dinanzen vorstellen. Mit 12 mal 12,8 ocler rnrnl 150 Nil-
lionen Letriebsübersebuss liessen sielr, sofern man lanter
5prozentiges Deld bätte, und niebts amortisieren wollte,
0 Milliarden verzinsen, nml l,ei gle!ebl>leil>endem Verkelrr
läge die sBlbWirtsebakt sozusagen «im DIeiebgewiebt».

Die Drags naeb der «Rragweite» eines monatlioben
ketriedsübersebusses von zwölk ocler ,!reizelni Millionen,
clas beisst, die Trasse, wie weit sie clen erkorderlieben i^in-
«en- und Xmortisatiansdienst übersebreiten, ist aber nielrt
die einzige, welebe sieb der Deser cler Monatsreobnungen,
akgeseben von Rinzollieiten, Rüekgang acier /m n abme von
Rinnabmen und àsgaben im Personen- und Düterver-
kebr, stellt. Rs gibt c/r?ê/sô/2/ic7ce i/eöcniec/uvc/e,?, c/ie »/«»
jsrât'scâ seit zu'«?/«?» ./a/crem. vergessen à/. Rs probiere
einer, cler sielr in (lesellsebakt langweilt, einen» intslli-
Lenten Liirgvr, Lauer ocler Arbeiter à!e Drags zu stellen:
Xörme« à à»àdaà-MKiaà» i?'Ae»c/ei»MK/ s«â/>-
Kesa/â roercks»? Wenn er clas Despräeb nook interessanter
gestalten oder gar Aufregung lcervorruken will, max er
weiterkragen: «D7 es vàsâeàeer/, à«« c/er R?c»c/, c/sm

/a à Löö siKerrW«^ A6/cà», c/iosc? UM«rà» Aâs oà
c/oc/« ?'ei/ Zàio/«:bc?Z«/l//?» l'ncl wenn er einen /Ink-
rulrr wünsebt, stelle sr die Bekauptung ant: «Rüekzablung
wäre, aneli wenn sie möglieb wüiale, ein Unsinn!»

Wir kommen alle aus einer Welt lrer, clie «sobulclen»
als anormale Dinge, Rüokzablung aber als selbstverstäncl-
lieb betraebtet. Warum man praktiseb. aueb im balle «ler

übrigen eiclgenössiseben sobulden, cler orclentlieben wie
cler ausserordentlivben, immer m/r a» à à/?â/io» bis

c/ie ti/'s/cse c/«?s b/trüc/tio/nn? «lenkt (mebr sollen ja
eigentlieb auelc clie neuen ausserordentlivben basten nielrt
erreivben), ist clem verstäncllieb, cler überlegt, dass àmi
«M.8/1/1 à «àjvaràMtsr» geworden sind:
wen müebte man als verlässlielren 3obul«lner wünseben
lür sein Vermögen, clas man cloeb irxenclwo anlegen muss?
Ran siebt, bier beginnt die «Desain tw irtsebakt», wvlebe
uns kesoncieie (ledanken über «sobulclen» aukzwingt.

(Catania uricl Orel
Wenn einmal die (lesvbiebte dies«'« zweiten Weltkrie-

ges gesebriebeic wird, werden die Historiker das .luli-bnde
1048 als den Ilöbepunkt cler Kummersolilaobten, vielleiebt
als den Uoment der lZntsebeiclunx, sioberlieb aber als
einen boobkritisoben ^bsolrnitt des Xriexsverlaukes l»e-

zeivbnen. Die ^//iier/erc bombn/c/iers/t e^stmâ c/ie /cei/i«/e
.8/ac/t Kom, sie zerstören die /7m/ormer«/Ktiu??en à ita-
Kenà/â /la/mKetse« bei /1o/oA»« und lüxen dieser wiok-
tixsten bisenlcabnzentralo des Xönixreiebs selbst sobweren
Lebaden zu, sie. eerstb're?? 4/e««à /s«/ rio//.<5tàc/i</, sie
maoben sieb an die //emo/ierîâ/ à »SàWs^6»<à
/ccbabri.vebcZK Wuc/Màe, so t'ro/cnce^ sie suoben ?'cu1rc

beim und trekken damit, wie aueb in llom, die Industrie
und den àebsobub, kurz, es ist eine Ltoixerunx des Dult-
kriexes xexen Italien einxetreten, wie ibn vor einixen
.labren nur bbantasten kür müxlieb bielten.

tlleiebzeitix würd c/ie //â/sà e xoxen das
t'aseistisebe kexime mit allen Nitteln kortxesetzt. lieber
den Ltäclten wird das d/«»i/e«t tibu.?'cbi//« u,o7 KoosePS/t«
abxèworken, welebes Italien zur «ebrenvollen Xapitüla-
tion» aukkordert und die Alternative darlext, entweder kür
Hitler ünd Nussolini zn sterben oder kür Italien zu leben.
Das Itexime xibt diese Lotsobakt dem Volke selbst de-
kannt, die Dropaxanclastellen antworten und proklamieren
den verstäl'kten Widerstand xexen die «beuebleriseben
Versieberunxen» der àxelsaebsen, vvelebe dem bande
keine andere Xnkunkt anböten, als zum briexssokauplatz
xexen den Verbündeten zu werden. Die ^susserunxen des
Ministers /W«o/mi und des Parteisekretärs keorsa werden
in clie Desobiebte einxeben, entweder als Leweis kür den
unxebroebenen Widerstand, in wylebsm Volk und Dartsi
einix waren, oder aber als letzten Versuob, ein sobwer
xeprüktes Volk zum Vusbarrön in einer immer wilder auk-
klammendeu Hölle mitzureissen.

Die Bomben über Rom, welebe aueb eine dem Vatikan-
Staat xebörende berübmte Rirebe total zerstörten, sind
wobl als polit,isebe Demonstration ebenso svbwerwiexend
wie als militärisebe Vnstronxunx. Das italienisebe Volk
erkäbrt erstmal« durob diese Bomben untrüxliobe Xaon-
riebten über den wabren stand des Rriexes, weloben die
Leriebte über

siziIi en
mit »nebr oder wenixer Desobiek zu versebleiern traebten
müssen, nm uiobt die xanze sebwere der breixnisse
okkenbar werden zu lassen. Die cMAàâcàisâeK Mrnä«
riie^eK ête»- scàe?'?» AM/s/- à /Mere ààáe/ vor. Vin 20. duli waren im Westen MAriAenk àck
Ror/a /?M/cec/oc/e xekallon, batte ein« amerikanisàe Ro-
lonne t.'â«Mseà südlieb von à/?o, eine andere k'«//«-
Airo»e südöstlieb davon xenommen und rüstete sieb zum
8/zcrm c/ec/e» Dr»» «e/b«/. Vn der Dstküste standen am
xleioben l'axe die .l/o»kc/or/?er.c/s naeb lieber-
sebreitunx dreier blussbindernisss .à cà bors1âc//ow «c'o»

Cs/ttà, xrikken wmstlieb der staclt naeb dem besten blux-
platz der Insel, bei Derbirb und drüekten die bäler der
borms b«»«?a à Dittào /rivou/ ebenkails na dr «len
zentralen Debisten cler Insel.

Dieser stürm xexen die /robsenpositionen, weleber
sieb naeb kaum einer Woebe Invasion mit erstaunlieber
sebnellixkeit entwiekelte, stand xanz okkenlrar im Xeieben
waebsender alliierter liebermaebt an Material und zu-
xleiob an Mannsebakten. Rs erwies sieb, dass die «ver-
sammelten Maebtmittel zweier Weltreiebe». velebe die
italienisebe Rropaxanda dem Volke als Ilrsaebe der xelun-
xenen banclunx und der Rortsebritte auk der Insel dar-
stellte, in der Rat enorme bsistunxen aukwiesen.

Die stratexisebe öecleritunx der broberunx bnnas ist
niebt zu übersebätzen. k/cà/à und das Destunxsxebietà Meàn inüssen naeb der weitxebenclen ?le,s7nrnnc/ ào«/à7isobe» RK.'>'àáas«6 kast xanz von Ralermo aus
versorxt werden. Die Verbindunx, und zwar die einzixe
Krauebbars Verbindung zwisoben Ralermo und Data nia
aber kübrt über bnna. Ls gibt kleinere Strassen und Wege,
die paloeb keine sebweren "transporte I>ewältigsn können.
Rein Wunder, dass am 20. ,luli sobon Raobriebton ver-
breitet wurden, die Vebsentruppen l,ständen sieb auk dem
Rüekzuge. Der Westen der Insel sei bereits unbaltbar ge-
worden. Die bübrung der Italiener bereits sieb auk eine
Verteidigung im Lrüekenkopk von Messina vor, der

zur länterliaüung unc! Ssietirung. ö!>>ige Srslzs!
kuck Antiquariat, KramgazzsS, k!SNt>t
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ähnlich wie das «Kubandreieck» die Russen hei Kertsch,
den britisch-amerikanischen Angriff auf die «Stiefel-
spitze» bei Reggio sperren solle.

Ob General Guzzoni sich auf diesen Brückenkopf zu-
rückziehen wird, das heisst auf ein Dreieck, welches von
der MeG/a-Gei/e/ifZ bis «acA Messiw« wwtf wesbö'c/? ciavo?? bis
m die GegearZ des Ca/? d'G?7awdo reichen würde, bleibt
abzuwarten. Es sind verschiedene Fragen unklar. Vor
allem spielen die englischen Berichte auf die ausbleibende
deutsche Unterstützung an. Nur 60 000 Deutsche nähmen
an den Kämpfen teil, darunter eine Panzerdivision und
die Division «Hermann Göring». Aber die mächtige Hilfe
in der Luft fehle. Zum andern bezeichnen die Angel-
Sachsen die Kampffreude der Italiener als sehr ungleich.
Dm" Divis?o«s.s7äbe hätten bis «mm 2d. ./??/? /ra/;iî«Zie?7,
und die Za/d dar Ge/awr/ewe« habe bis auf den gleichen
Tag die 40 000 Mbe/scbriZZew. Das heisst, jeder siebente
oder achte Mann der Kämpfenden wäre nach einer Woche
gefangen gewesen.

Die p o I i tische nFoIgen
des alliierten Vormarsches haben sich bis zum Falle Ca-
tanias und Ennas nicht sichtbar entwickelt, aber die
britische Presse, vorab die «Times», bereitet ihre Leser
auf Dinge vor, welche zunächst nur die britischen und
amerikanischen Hoffnungen widerspiegeln. In den nach-
sten Wochen würden die Alliierten Freunde genug finden,
und sie würden sich nur zu überlegen haben, welche
sie als würdig annehmen und welche sie abweisen rnüss-
ten. Freunde, die nicht nur aus dem eigenen Lager kämen.

Man wird nicht fehlgehen, anzunehmen, dass die Zei-
hingen, die so schreiben, allerlei wissen, dass sie aber
darüber hinaus auch vermuten und zugleich propagan-
distisch wirken. Die «Freunde», die sich einstellen, mag
man da oder dort suchen und darunter Staaten oder Ein-
zelpersonen verstehen. Jedenfalls ist der Eindruck der
bisherigen alliierten Fortschritte auf die neutralen, auf die
besetzten und wohl auch auf die gegnerischen Länder
gross. Man bedenke, dass die italienische Parole lautete,
den Gegner, wenn er gelandet sei, zu packen und ins Meer
zu werfen. So hat der Duce selber gesprochen, vor noch
nicht einem halben Monat. Die Widerlegung dieser Pa-
role ist mit einer Deutlichkeit erfolgt, die niemandem
entgeht. Die Völker, die ein kurzes Gedächtnis haben,
erinnern sich unter Umständen dennoch an weiter zurück-
liegende Prophezeiungen und vergleichen sie mit der ein-
getretenen Wirklichkeit. Und diese sich aufdrängenden
Vergleiche bilden die Anhaltspunkte der angelsächsischen
Hoffnungen auf die «politische Lawine» im Achsenlager.

Die Pa/7isa??e«/t'ä???/?/e m /JaZba«, vor allem /??

sZavie??, sind mit dem Eintreffen der siziljanischen Nach-
richten schärfer geworden. Offensichtlich erwarten die
Aufständischen das baldigè Anrücken der befreundeten
Armeen, das heisst den Sprung der Engländer und Ameri-
kaner über Messina hinweg oder daran vorbei nach Ka-
labrien-Apulien, worauf der konzentrische Angriff auf
den Balkan beginnen würde, über die Adria nach Nord-
griechenland, um dem Frontalangriff aus Libyen, Aegyp-
ten und Cypern gegen KreZa und den /V/o/?o????e,s' durch
eine nördliche Zange nachzuhelfen.

Dass ein «politischer Rutsch» in Italien, in den Do-
naugebieten und im Balkan einem solchen Unternehmen
die wichtigsten Brücken schlagen würde, versteht man,
und dass eine Landung weiter im Osten wiederum die
politische Entwicklung rasch fördern würde, lässt sich
ôbenso begreifen. Darum wird man die britischen Bernd-
Illingen auf dem politischen Boden ebensosehr wie die
militärischen Anstrengungen beachten müssen.

Für DAMENWÄSCHE zum Spezialisten WILLY MÜLLER
Bern, Waisenhausplatz 21. II. Stock

D i e r u s s i s c h e Off e n s i v e

welche die deutsche abgelöst hat, wurde bei den Achsen-
mächten fast weniger beachtet als die Kämpfe in Sizilien,
obgleich sie nach Einsatz und Wucht weit gewaltiger als
alle bisherigen Schlachten auf Sizilien zu sein scheint.
Zunächst muss festgestellt werden; dass beide Gegner <Zas

/ie.vu/Zat sfe/- vorcmgegawpewe?? 2e/???Zä?/??/e?? rZe??Zsc7?e??

0//e«sive r/ci/e« KwsZc verschieden darstellen. Nach der
deutschen Version hätten die Russen ausser einem halben
Hunderttausend Gefangener bei der Abwehr mindestens
4000 Panzer, Uber 2000 Geschütze, 1000 schwere Granat-
werter, 3700 schwere Mgs und gegen 1800 Flugzeuge
eingebüsst. Demgegenüber erklären die Moskauer Meldun-
gen, die «zehn Tage vor Kursk» stellten für Hitler die
kostspieligste Kampfepoche des ganzen Krieges dar.
Noch nie habe er «/?'??' so wem# so vieZ» beza/dt. Die
Ueberreste von 30 Divisionen süssen entweder nördlich
von Bjelgorod in den schmalen Einbruchkeilen fest oder
befänden sich auf dem Rückzug gegen Orel-Brjansk. Die
Materialeinbussen seien dabei enorm, und die Zahlen
kommen ebenso hoch wie jene, welche Berlin als Russen-
Verluste bucht.

Nach der Berliner Version wäre mit dem «Aderlass»,
den das OKW dem russischen Material zugefügt, auch
der Hauptzweck der Offensive, die keine war, erreicht
gewesen. Um so erschütternder müssen nun <Zie öericAZe
aber fZera n<ssisc/?e« Mwpri// wb'rd/ic/i wwrf ösZZic/? vor? O/'eZ

wirken. Die Triangulation einer mehrere hundert Kilo-
meter langen Frontstrecke zum Zwecke einer wirluings-
vollen Beschiessung mit einem Artillerieaufwand, wie
ihn auch ein Schaposchnikow bisher nicht einzusetzen
vermochte, zeugt vom Gegenteil materieller Erschöpfung.
Die Moskauer Berichte erklären, von den deutschen Bun-
kern und Gräben sei nach dem Trommelfeuer überhaupt
nichts mehr vorhanden gewesen, und diesem Umstände
sei der Durchbruch gegen die Bahnlinie Orel-Brjansk in
einer Tiefe von 45 Kilometern zuzuschreiben.

Am 20. Juli wären die Russen dieser Linie an einer
Stelle auf 10 Kilometer nahegekommen, hätten zugleich
nordwestlich, nördlich und östlich, aber auch südöstlich
OreZ seZbsZ bis a??/ 20 KiZomeZer DisZaw« eiwgreZrrasZ und
seien im Begriff, auch von Süden her gegen das deutsche
Bollwerk vorzustossen. Der deutsche Widerstand ist nach
russischen Meldungen beispiellos, und er würde noch
heroischer sein, wenn wirklich die Russen, wie deutsche
Meldungen es darstellen, mit zehnfacher Uebermacht an-
griffen und sozusagen jeden Tag ein halbes Tausend
Panzer ve>lören.

Die n o r d e u r o p ä i s c h e F r o n t,
das heisst SZrawtZmaview wwcZ Därae???a?7r, steht in erhöhtem
Alarmzustande. Schwedische Meldungen berichten von
einer wahren Pam/c ?'« de/' Q?«.s7?«r//?a/'7ei, von einer Mit-
gliederflucht, welche "an völlige Auflösung grenze.
Sctoedew selbst bereitet sein Volk auf jede Möglichkeit,
«Volkskrieg» und «Partisanenaktionen» inbegriffen, vor.
Fiwrdawd ist stumm, seine Front desgleichen. /M»e?wa?7i'
fiebert in innerer Unruhe. Soll der nächste alliierte
Sprung» wirklich dort oben erfolgen? Oder wird hier /?///'
der Krieg der Nerven geführt?

Jedenfalls scheint festzustehen, dass der neue rus-
sisclie Angriff die deutsche Verteidigung nicht gezwungen
hat, die norwegische und dänische Front von Truppen zu
entblössen. Ganz Skandinavien fühlt jedoch instinktiv,
dass zwischen den Entwicklungen im nordrussischen und
baltischen Räume und angelsächsischen Aktionen im
Norden ein ebensolcher Zusammenhang besteht wie zwi-
sehen den Möglichkeiten im südrussischen einerseits und
im balkanischen Räume anderseits. Die Russen behaupten,
Sizilien sei «noch nicht die zweite Front». Man fragt sich,
was sie von London für Zusicherungen bekommen haben,
und welche sie selbst gaben!

366 oie v/oci-ie

nbnlieli wie dns «Kul>nn«lreieek» die Bussen bei Kertseb,
den britiseb-nmeriknnisoben àgrikk mit' die «stiekel-
spàe» bei Beggio sperren solle.

Ob Oenernl Ou77oni sieb nuk diesen Lriìekenkopt 7ii-
rtìok7ieben wird, dns beisst mit sin Dreieek, welekes von

à ^leà-OeAe,^ b/« ,i«e/« A/esàa ît,?«f t/avo» b/s
/» à Oec/enr/ às <"«/) c/'O?/«và reieben würde, bleibt
nb7uwnrten. Ds sind vorsebieden«> l'i^ng«u> unklnr. Vor
nllem spielen die engliseben Beriebte nut die nusbloiliende
deutsebe Unterstützung nn. Kur kl) bill) Deutselie nnbmen
nn den Knmpten teil, dnrunter eine I'nii7erdivisiun und
,lie Division «Ilermnnn Oöring». ^I>er die mnebtige Ilîlte
in île r Bukt teble. /um nndorn be7eiebnen die àgel-
snebsen cìie Knmpkkreude der Itnliener nls sebr ungleieb.
/Vv/ /)à's/onsá/be bntten b/s 2b. ./»// />a/v'/tt//er/.
und die /«b/ à OiVVvc/e»e» bnbe bis nut den gleieben
'l'ng b/k 4k/ bbb «bs/'scbntte??. Dns beisst, jeder siebente
oder nebt«> ìVlnnn der Knmptenden wnre nneb einer ^V«>ebe

gelungen gewesen.

Die p o l i t i s b e n b o lg e n

iles Alliierten Vormnrsekes bnben sieli l>is «um d'aï lo On-

tnnins uncl Knnns nielit siebtlinr entwickelt, nber «lie

liritisebe Dresse, vornb clie «liures», lmreitet ilire Deser
nut Dinge vor, welebe 7unnobst nur die liritisoben uncl
nmeriknnisolien Bokknungen widerspiegeln. lu «leu nneb-
sten VVnelìeu würclen clie Alliierten Breunde genug tiuclen,
iincl sie würilen sieli niìr «u überleben l>nl»en, welebe
sie nls würdig nnnelinìen und welelio sie nbweisen inüss
ten. Breun«Is, clie niebt nur nus clein eigenen Dnger knmen.

Unn wircl niebt keblgeben, nn7uneliinen, cinss die /ei-
tunken, die so sebreiben, nllerlk^i wissen, dnss sie nber
dnrüber binnns nneb verinnteil und 7ugleieb prnpngnn-
distiseli wirken. Die «Breunde», die sieli einstellen, mng
nìnn «In oder dort sueben iind dnrunter stnnten oder Din-
«elpersonen versteben. dedenknlls ist der Dindruek der
bisberigen Alliierten Bortsebritte nut die neutinlen, nnt die
liöset/ten und wobl nueb nuk die gegnerisoben Bnnder
gross. Nnn liedenke, dnss die itnlienisebe Bnrule lnuteto,
den Deiner, wenii er gelnnd«ü sei, 7ii pneken und ins «Vleer

7» werken. so bnt der Duee sellier gesprneben, vor noeb
niebt einen« linll>en Uonnt. Die VViderlegnng dieser l'n-
inde ist mit einer Deutliobkeit erkolgt, die niemnndem
entgebt. Die Völker, «lie ein kuivms Oe«inebtnis bnl»en,
erinnern sieb unter Umstünden dennoeb nn weiter 7.nrüek-
liegende Bruplie7eiungen und vergleieben sie mit «ler ein-
getretenen Wirkliebkeit. lind diese sieli nukdrnngenden
Vorglviobe >»ilden die /Vnbnltspunkte der nngvlsnebsisoben
llokkniingen nut «lie «pnlitisebe l.nwine» im ^vbsenlngsr.

Die à BaZ/cav, vor nllem /?? ./»c/o-
s/av/e», sind mit dem Kintrekken der si/.iljnnisolien Kneb-
riobten sebnrter geworilen. Oktensiebtlieb erwnrten die
àkstnndiseben «Ins linlcligè /Vnrüeken «ler l«ekreundeten
Armeen, dns beisst «teil Ksirung «ler Dnglnnder und Vmeri-
knner über Nessinn binweg oder dnrnn vorbei nneb l<n-
lnliiien-^pulien, woinnk der Kon7entriselie rXngrikk nu.k

den lZnlknn lieginnen würde, über die ^Vdrin nneb l>'ord-
grieobenlnnd, »m dem Drontnlnngrikk nus Dib^en, cVeg^p-
ten iiiiil Ovpern gegen /v'reZ» und d«>» d»r di
eine nördliebe /nnge nneb/nibelken.

Dnss ein «politiselier llutseli» in Itnlien, in den Du-
linugebieten und !n> llnlknn einem soleben llnternebmen
die wiebtigsten Ilriieken seblngen würde, verstebt mnn,
«ind dnss eine Dnndung weiter im Osten wiederum die
pnlitisebe Dntwieklung rnseb kördorn würde, Insst sieb
bbenso liegreiten. Dninim wird innn die britiseben llemü-
liungen nilt den» pnlitiseben llnden ebensoselir wie die
militnriseben Anstrengungen benebteii nittssen.

lì e ^«im 5ps^ia!«5>sn
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welebe die deutsebe nbgelöst bnt, wurde bei den tVebsen-
mnebten tnst weniger benebtet nls die Dnmpku in 8i7ilien,
obglvieb sie nneb Dinsnt7 und Wuebt weit gewnltiger nls
nlle bisberigen Koblnebtsn nuk 6Ì7Ìlien 7» sein sebeint.
/unnebst muss kestgestellt werdeiij dnss beide Oegner às'
Ks.itt/ZttZ c/er seb/bdc//c/e» c/e/bre/m/t

c/6</6K Xm's/r versebieden dnrstellen. bkneb der
deutseben Version bntten die Ilussen Ausser einem bnllien
lluntlerttnusend Oeknngener bei der ^Vkwebr mindestens

Dnn7er, über 2<lt)(1 Oesebüt70, llttltl sebwere Ornnnt-
werter, d7<><> sebwere iVlgs und gegen 18t)<> DIug7euge
eingebüsst. Demgegenüber erklnren die iVIosknuer Uel«lun-
gen, die «7kl»> dbige vor Knrsk» stellten tür Hitler die
kostspieligste Knniptepoelie des gnn«en Krieges «lnr.
lVneli nie bnbe er «///r .10 uâ/c/ .10 v/s/» bos«/«//. Die
Oeberreste von 80 Divisionen snssen entweder nördlieb
von l^'elgorod in den sebmnlen Dinbruebkeilen test «ider
liekniulen sieb nuk dem Iìûel<7ug gegen Orel-llrjnnsk. Die
Nnterinleinbussen seieii dnkoi enorm, und die /nblen
kommen ebenso boeb wie jene, welebe Berlin nls Bussen-
Verluste luivbt.

lVneli der llerliner Version wnre init dem «/Vderlnss»,
den «Ins OKVV dem tuissiselien Nnterinl /ugetügt, nueli
der llnupt7week «ler Oktonsive, die keine wnr, erreivlit
gewesen. I'm so ersebütternder müssen nun c//e /ler/c/i/c?
Äder t/em rusào/ce/, rkv«//'/// »örc///e/i uvc/ vov Ore/
wirken. Die 'I'rinngulntivn einer mebrere liundert Kilo-
meter lnngen Drontstreeke 711m /we««ke vinvr Wirkung«-
vollen Besebiessung mit einem iVrtillerienutwnnil, wie
ilin nueli ein Bebnposebnikow bisber niebt ein7»set7en
vermnelite, «engt vom Oegenteil mntericdler Drsebüpkung.
Die Nosknuer keriebte erklnren, von den deutseben Bun-
kern und Ornben sei nneb dem 'lVummelkeuer ül>ei'nnupt
niebts mebr vorbnnden gewesen, und diesem llmstnndè
sei der Durvliliiuieb gegen die Bnbnlinie Orel-Brjnnsk in
einer 'Biete von 4b Kilometern 7U7Usebreiben.

/Vm 2l). duli wnren die Bussen dieser Dinie nn einer
stelle nuk 111 Kilometer unbegekommen, bntten 7>igieieb
nordwestliob, nördlieb und östlieb, nlier nueb südöstl'udi
Or«?/ «s/d»iê d/s ai«/ 2«? K//omàr vi«àê- àAeà/.'ktk un«I
seien im Begrikk, nueb von süilen ber gegen dns deutsebe
Bullwerk vor/nistossen. Der deutsebe Widerstnnd ist nneb
russisebsn Meldungen l>eispiell<is, un«l er würde noeb
beroiseker sein, wenn wirklieb die Bussen, wie deutsebe
ìVleldungen es dnrstellen, mit /mknkneber tlobermnebt n»-
grikken und s«>7usngen jeden 'Bng ein linlbes 'Bnnsend
Bnn7er veOören.

Die n o r d e u >' 0 p n i s e Ii g K r 0 n t,
dns beisst s/rancàav/e» /«»«/ Oàe«?ar/r, stobt ln erböbtein
^Inrm/ustnnde. sebwedisebe Nelduiigen beriebten von
einer wnbien Bà/r m c/er <)?à//»r//>Kr/e/, von einer Vit-
gliedorkluebt, welebe nn völlige Auflösung gren70.
scàeài selbst bereitet sein Volk nuk jede Äägliebkeit,
«Volkskrieg» und «Bnrtisnnonnktiunen» inkegrikken, voi'.
/O'»tt/a,n/ ist stumin, seine Brunt desgleieben. Otti?«?mar/r
tieliert in innerer Ilnrube. soll der nnebste Alliierte
sprung» wirklieb dort oben erkolgen? Oder wird bier /?»r
der Krieg der Kerven gekülirt?

dedenknlls sebeint koàuàkon, dnss der neue rns-
siselu> Vngiukk die deutsebe Verteidigung niebt g07wunge»
bnt, die norwegisebe und dnnisebe Bront von 'Bruppen /u
entlilössen. Onn7 sknndinnvien küblt jedoeli instinktiv,
«lnss 7wiseb«u> den Dntwieklungen im noidrussiseben un«I
bnltiseben Bnnme und nngelsnebsiseben Aktionen im
Kurden ein obensuleber /usnminenlinng bestellt wie 7wi-
«oben den Augliebkeiten im sUilrussiseben einerseits uml
im bnlknniseben Bnume nnderseits. Die Bussen bebnupten,
8Ì7Ìlien sei «noeb niebt die 7weite Brunt». iVlnn krngt sieli,
wns sie von D»nd»n kür /usiebernngen liekommen bnben,
und welebe sie selbst gnl>en!
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